
Beten heißt: in der Luft Gottes atmen; 

Beten heißt: ja sagen zu seinem Regiment. 
(Friedrich von Bodelschwingh) 

Morgengebet 
Guten Morgen, liebender Gott. 
Ich freue mich auf den Tag. 

Ich lebe gern. Das will ich dir sagen. 
So geht es heute nicht allen. 

Darum gib mir strahlende Augen, 
hilfreiche Hände, aufmerksame Ohren, 

liebende Worte, einen Blick für meine Mitmenschen, 
und eine ansteckende Fröhlichkeit. Amen 

 

„SCHMUNZELIGES“ „Was ist Anstand?“, fragt die Lehrerin, 

Martha: „Anstand ist das Gegenteil von dem, was man gerne tun würde!“ 
 

Mit den tiefsten Geheimnissen des Glaubens 
ist es ähnlich wie mit der Sonne: 
Hineinschauen kann man nicht, 

aber in ihrem Licht sehen wir alles andere. 
(Gilbert Keith Chesterton) 

 

Wir rufen zu Gott in vielen Anliegen und überhören dabei, 

dass auch er uns ruft zur Hilfe für die Mitmenschen. 
(Saturnin Pauleser) 
 

„SCHMUNZELIGES“ Wann stehst du denn morgens auf?“ – „Wenn 

der erste Sonnenstrahl in mein Zimmer fällt.“ – „Dann bist du aber zeitig auf 

den Beinen!“ – „Wieso? Mein Zimmer geht nach Westen raus!“ 
 

Auf Gott vertrauen 
Gott ist viel begieriger, uns zu geben und zu helfen, 

als wir es sind, zu bitten und zu nehmen. 
Er fordert von uns nur, dass wir unser Herz weit auftun 

im Bereitsein, seine Fülle zu empfangen. (Johannes Tauler) 
 

„Herr, gib mir Gespür und Erkennen, 
Deinen Auftrag zu erfüllen." (Franz von Assisi) 

 

"Ich stelle täglich drei Fragen an mich selbst: 
War ich in dem, was ich für andere tat, auch wirklich gewissenhaft? 

War ich meinen Freunden gegenüber vollkommen aufrichtig? 

Habe ich alle Lehren, denen ich zustimmte, auch wirklich selbst befolgt?" 
(Konfuzius) 

 

Ich glaube an den Sinn der Erde und des Lebens, 

den du, Herr, ihnen gabst. 
(Hermann Mertens) 

 

Herr Jesus Christus, 
du gibst diesem Tag die Mitte! 

Du gibst diesem Tag die Ausrichtung. 
Du bist diesem Tag das Ziel! 

 

Es segne und beschütze uns alle der Vater, der Sohn und der Heilige Geist. Amen. 


